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Provinzial - Blatt
der

Badische « Markgrafschafk .
I^sro . 72 . Samstag den 7 . September i 8 o 5 .

Mit Kurfürstlich - Badischem gnädigstem Privileg ! 0.
- — > — - — — -

- Lande s - Verordriungen .
Rechts - Belehrung .

Da bey der Frage : Ob in Fallen , wo in erster Instanz auf Kapital und Zinnsen geklagt worden
,

in zweyter Instanz aber blos wegen der Zinnse gravaminirt wird , causa sppeUabilis vorhanden sei) ?
über den eigentlichen Sinn des hierüber Ziel und Maas fetzenden § . 128 - der Obergerichts - Ordnung
mancherlei ) Zweifel entstanden und hier in Vortrag gebracht worden sind , so wird für nvthig erachtet /

zu dessen Erläuterung andurch zu eröffnen , daß , so wie das gemeine NeichSrecht , ohne einen Unterschied
zwischen Vertrags - und VerzugS - Zinnsen zu machen , vielmehr respectwe mit dessen ausdrück¬
licher Verwerfung , nur Kapital zur Begründung einer Appellation zulaßt , mithin zu diesem Ende die
Zmnsen nicht anders , als in jenen Fallen admittire , wo fl/nur uneigentlich diesen Namen tragen , in sich
selbst aber die Natur eines Kapitale haben , also auch sowohl das altere hierländische Recht als beson¬
ders der Buchstabe derObergerichts - Ordnung , sobald man bey seiner wohlüberlegten allgemeinen Fassung
stehen bleibe , keinerley Gattung von wahren Zinnsen , sie werden nun allein oder in Zuschlagung zum Ka¬
pital zur Beschwerde gemacht , als Begründung der Appellation gelten lasse, ausser in den zwey gesetzli¬
chen Ausnahms -Fällen , wo sie im NechnungS - Saldo stecken , mithin ein ,

'
nseparabker Theil des Ganzen

sind , oder wo sie alleiniges Klagobject , folglich als solches selbst Hauptgut waren .

UebriqenS versteht sich von selbst , daß , wo Zinnsen in dem vorliegenden Rechtsstreit nicht mehr als
solche , sondern als Hauptgegenstand der Klage in Frage kommen , der Fall nicht unter die Disposition
von Zinnsen zu subsumiren sey ; z . E . wann ein Geschäftsträger seinem Vollmachtsgeber ein für ihn auf -
genommeneS Kapital und die dafür bezahlten Zinnsen oder ein auögelegteS Geld und den davon entbehr¬
ten Nutzen mittelst anderwärtiger verzinnslicher Anlegung durch die Vollmachtsklage erstattet verlangte ,
wo demnach der Ainnß nicht usura , wozu alles Fundament , nämlich pactum vel mora gefehlt hätte ,
sondern iä guoä interest , also Theil des Hquptgegenstande der ^ ctionis msnästi contrarive war , wel¬
che aä omne iä guoä msnllatario occssione manästi »best geht z in welchen Fällen auch der Richtet
die Derzugszinnsen vom Ganzen Klagobject » tempore litis contestat -ionis , wenn der Beklagte ver¬
mehrt , zuerkcnnen kann und muß , ohne damit gegen das Princip , welches Zinnsen verbietet , anzustoffen .
Lx Lons . secret . am IZ . August 1805 . ,
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Untergeeichtlrche Aufforder u n gen
und Kundmachungen .

S ch u l d e n - L i q u i d a t l o n e n.
?kndurch werde » alle diejenigen , welche an folgende

Personen etwaszu fordern,haben , key Verlud der

Forderung zur Liquidirung derselben vorgeladen . —

Aus dem
Oberamt Rötteln

zu Tegernau an den Burger und Kronenwirth
Simon Sturm den 2o . Sept . vor dem Kommissario

zu Gündenhausen ;

zu E >ch h 0 l z bey Wißleth an den Burger Ja¬
kob Asaal den 27 . Sept . vor dem Commissär im Ad .

lerwirthshaus zu Gündenhausen . Aus dem

Oberamt Hochberg

zuKö » dringen an den Becker Christian Foh -

rmqer auf den 16 . Sept . im LöwenwirthShaus da¬

selbst . Aus dem

Oberamt Bisch 0 fsheim
zu M e m b re ch tsh 0 fc n an den Burger Chri¬

stian Wickersheimer den 27 . Sept . in der kurfürstl .

Landschreiberey . Aus dem

Oberamt Aberg

zu Bühl an die Verlassenschaft der ledig ver¬

storbenen Annastas Öttingerin auf den 24 . Septemb .

in kurfürstl . Revisorat daselbst .

Mundtodt » Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bey Verlust

der Forderung folgenden Personen nichts geborgt oder

sonst mit denselben kontrahirt werden . Aus dem

Oberamt Rastadt

zu Rothe nfels den Matheus Bettendorfischen

Eheleuten , deren Pfleger Anton Riedinger der Jün¬

gere von da ist.

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen , oder

deren Leibes - Erben , sollen sich binnen 9 Monaten

bey der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen steht,

melden , widrigenfalls dieselbe als gestorben angesehen ,

und ihr Vermögen an ihre bekannten nächsten Anver¬

wandten wird ausgeliefert werden . Aus dem

Ober amt Höchberg
von Bischoffingen der schon über 10 Jahr

abwesende Burgerssohn Jakob Buminger .

Ausgetretener Vorladungen .
Nachbemcrkte böslich Ausgetretene sollen binnen Z

Monaten sich bey ihrer Obrigkeit stellen , und wegen
ihres Austritts verantworten , widrigenfalls gegen die¬
selben nach der Landes - Konstitution wider ausgetre¬
tene Unrerthanen verfahren werden wird . Ans dem

Ob e rA m t BadenweiIer

von Zienken der,ohne Wanderpaß wahrschein¬
lich auf die Wanderschaft gegangene Weeberknapp
Christian Mundinger , Aus dem

Ober amt -Pforzheim
1 ) von Isp ringen der vom kurfürstl . Mili -

tair entwichene Corporgl
'Adam Lichtemberger ;

2 ) vom Dietlingen der ebenfalls desertirte
Corporal Friedrich Bischofs ;

z ) von Pforzheim der vom kurfürstl . Jäger -

Bataillon entwichene Gemeine : Samuel Maler .

Carlsruhe , sSchulden - Liquidation , Zu

Auseinandersetzung der Verlassenschaft des ledig ver¬

storbenen bey des Herrn Markgrafen Ludwig s

Hochfürstlichen Durchlaucht in Diensten gestande¬
nen Hofgartners , Bernhard Benz , von Mahl¬

berg werden alle diejenigen , die in dessen Vermögens -

Masse etwas schuldig sind oder daran zu fordern ha¬
ben , ausgefordert , sich Montag den 16 . September
d . Jahrs Vormittags um 9 Uhr auf Kurfürstlicher
Ober - Hof - Marschallen - Amts - Kanzley zu melden .

Diejenige Gläubiger , welche sich auf diesen Termin

zur Liquidation ihrer Forderungen nicht gemeldet ha¬
ben , werden mit ihren Ansprachen ohne weiters ab¬

gewiesen werden . Verordnet Karlsruhe den 26 . Au¬

gust 1805 .
Kurfürstl . Oberhofmarschallen - Amt .

Pforzhei m . sNeues Unterpfandsbuch für Hu¬

chenfeld .^ Da es erforderlich ist , daß in dem hiesi¬

gen Oberamtsort Huchenfeld ein neues Unterpfands¬

buch verfertiget werde ; so werden sowohl die Kurfürst¬

lichen Verrechnungen , xia corpora , Zünfte und Pfleg¬

schaften , als überhaupt alle andere , welche an die

dasige Jnnwohnerschaft Capitalien auf gerichtliche

Hypotheken zu fordern haben , andurch öffentlich auf¬

gefordert , Monrag den 7 . October und folgende Tage

solche auf dem Rathhaus zu Huchenfeld vor demCom -

missario im Original oder beglaubter Abschrift um ss

gewisser vorzulegen , als im Unterbleibungsfall ein je¬

der sich selbsten den daraus folgenden Nachtheil zuzu¬

schreiben hat , wenn etwa die Unterpfänder veräus -

sert oder einem andern in dieser Eigenschaft wieder



zugcschriebsn werden . Verordnet Pforzheim den 24 .
August 1825 .

'
Kurfürst ! . Oberamt .

Pforzheim . sLandes - Verweisung .sj Vermag
kurfiirstl . .Hofgerichts - UrtelS vom 6 . . dieses Monats ,
H . G - C . N . IZZ7. ist die ledige Christiane F - llchin
von Neckarthailfingen - kurwirtembsrqischcn Oberamts
Nürtingen, . wegen begangenen Diebstahls zu 14 tä¬
gigem Gefängnis ; , mit einfacher körperlicher Züchri -
giinch .am Ende d,er Strafzeit irnd nachherigcr Ländes -
Verweisung verurtheilt worden .

Signalement .
Christiane Fellchin von Neckarthailfingsn im Kur -

wirtembergischen , 26 Jahr alt , ledig , ist mittlerer
Statur , ohngefähr 5 Schuh 1 Zoll groß , von etwas
erhabener Stirne , hat schwarze Haare , graue Augen ,
eine breite Nase , Mittlern Mund , und ein schmales
sauberes Gesicht . Sie trug bey ihrer Landesverwei¬
sung eine weise Biquet -Haube mit Spitzen , ein mou -
selinenes Halstuch mit ganz schmalen hellblauen Strei¬
fen , ein halbleinenes blaues Mützchen , kocconenen Rock
von gelblichtem Grund und schwarzen Blumen , und
leinenen weißen Schürze . Pforzheim den Zi . August
1825 . Kurfürstl . Oberamt .

Pforzheim . . sErbvorladung -H Zu den Jnteffat -
Erben des dahier privatisirten und kürzlich verstorbenen
Hrn . Pfarrer Becks von Grenzach , gehören unter an¬
dern auch dessen Schwester Regina Eleonora Beckin ,
ferner dessen Bruder August Friedrich Beck , und end¬
lich ein Neveu , Namens Friedrich David Beck , ein
Sohn des verstorbenen Hofdecorateurs Johann Gott¬
fried Becks von Mannheim . Nach den vorgewiesenen
Taufscheinen steht die Schwester Regina Eleonora ,
wenn sie noch am Leben ist, dermalen in einem Alter
von 79 Jahren , der Bruder August Friedrich von 67
Jahren , und der Neveu Friedrich David von ZO Jah¬
ren . Da nun von dem Aufenthalt dieser Z Perso¬
nen schon seit vielen Jahren nichts Sicheres hat in
Erfahrung gebracht werden können , die andern Erben
aber um AuSfolgung der Erbsportion derselben ange¬
sucht haben , so werden jene verschollenen Personen oder
ihre rechtmäßigen Erben andurch öffentlich aufgefor -
dert , binnen 9 Monaten , um so gewisser die ihnen an¬
gefallene Erbschafts - Antheile , wovon jede Portion
beyder erster, , 4381 fl. 4kr . , und des Letzter, , 1460fl .
2t 4 kr . beträgt , in Empfang zu nehmen , als sonst
den bekannten Erben der A,itheil der verschollenen und
schon über 70 Jahr alten Regina Eleonora Beckin
eigenthümlich , der Antheil des August Friedrichs und
Friedrich Davids Beck aber zur nutznießlichen . Ver¬
waltung übergeben werden wird . Verordnet beym
kurfürstl . Sberamt Pforzheim am 16 . Aug . 182Z .

Ettlingen . ^ Aufforderung .^ Die seit ^ Jah¬
ren von Völkersbach sich absentirte Gertrud Schäferin ,
weil . Hanns Jerg Adams , gewesenen Bürgers zu
Völkersback Wirtwe , wird hiermit vorgcladen , in
Zeit von 6 Wochen sich in Völkersbach einzustellen ,
öder zü gewärtigen , daß ihr dem nahen Verderben
ausgesetztes Häuslein stimmt kleinen Garten aufStei -
gerung ausgewtzt und der Steigschilling in Admini¬
stration gegeben werbe . Signatum Ettlingen den
3.5- August 1825 . -

. Kurfürstliches Oberamt .

Bühl . sVorladung . fi Der vormalige Huber -
Baadbeständer von Otto mußte bey diesseitig hoher
Landesherrschaft nicht nur wegen Erfüllung der ihm
,n Hinsicht des Huber - Baadbcstand - AccordS
obgelegenen Verbindlichkeiten , sondern auch zur Si¬
cherheit seiner im Badischen befindlichen Creditorcn
ein Capital von ZOO fl. deponiren , welches dersecke
nachher » einem dritter, , cedirte , und jezo von diesem
angesprochen wird .

Da es aber hiebey darauf ankommt , ob und wel¬
che auf dieses Depositum verwiesene innländische von
Ottoische Creditorcn vorhanden sind , die dagegen
rechtliche Einsprache zu machen haben könnten , so
werden dieselbe hiermit aufgefordert , den IZ . Oct .
d . I . bey Kurfürstlichem Revisorat dahier zu erschei¬
nen , und ihre etwaige Einreden gegen befragte Ca¬
pital - Ablösung um so gewisser einzureichen , als nach
Verfluß dieses Termins , falls sich keine dazu mehr
privilegirte Gläubiger melden sollte » , das besagende
Capital mit Zoo fl . demjenigen , welchem der von Otto
solches cedirte , ohne weitern Vorbehalt ausgefolgt
werden wird . Verordnet Bühl den 26 . Aug . 1825 .

Kurfürstliches Oberamt .

Badenweiler . fStrafurthel . fi Da die im
Januar d . J . böslich ausgetreteneJg . Joh . Jak . Spoh -
nischen Eheleute von Oberweiler in dem denselben an¬
beraumten Z monatlichen Termin n-icht dahier erschie¬
nen sind, oder sich wegen ihres Austritts verantwor¬
tet haben , so sind dieselbe in Gemäßheit einer kurf .
Hofraths - Vekfügung I . Senats , Nro . 6292 . der
kurfürstl . Lande verwiesen , und es ist ihr Vermögen
konfiszirt worden . Signatum Müllheim den 27 . Au¬
gust 180A . Kurbadisches Obcramt .

R ö t t e l 11. f Schulden - Liquidation , fj Anne
Katharine Früh, » von Gündenhaüsen gebürtig , hat
im Jahr 179Z in Basel an Mainräd Meier verheu -
rathet , und ist allda kürzlich ohne Kinder verstorben ,
sie hinterläßt weniges Vermögen , worauf ihre An¬
verwandten Ansprache machen . Um nun zu erfahren ,
welche Schulden aüf ihrer Verlassenschaft haften ,
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tvsrden
'

ihre Gläubiger aüfgefordert , die Forderun¬
gen Montags den 16 . Sept . d . I . in Kurfürstlicher
Stadtschreibsrey mSchopsheim pinzugeben , und ge¬
hörig zu liquidiren , bey . Strafe des Ausschlusses von
der Masse . Verordnet Lörrach bep Oberamt den 19 .
August 1805 .

Kauf - Anträge .
Carlsruhe . fMaaren - Versteigerung . ^ In

dem Hause des Handelsmann Wieland wird bis
nächsten Montag den 9 . dieses und folgende Tage
eine Partie Ehlcnwaaren , besonders farbige und
weise Flannels , Multons , Futterbarchende / Baum -
wollzcuge , Manchester , Cassamangs , Tuch und der¬
gleichen , so wie auch allerley Band - und sonstig Guin «
callerie - Maaren , desgleichen mehrere Sorten fremde
Weine , Arrac , Eisen -Farb und Specerepwaarett ge¬
gen sogleich baare Bezahlung versteigert .

Rastatt . sHolzvcrstcigerung .^ Montag den 9 .
Sept . dieses Jahrs werden Vormittags um 9 Uhr in
dem Oberin ucher Gcmeindswald , die Langenfürst ge¬
nannt , Key Schwarzach , 69 Stamm Eichen , worun¬
ter Holländer - Bau - und Nutzholz zu finden , an die
Meistbiethenden öffentlich versteigert werden . Ra¬
batt den 26 . August 1805 .

Kurfürstliches Oberforstamt .

Brette ». sFrüchten - Versteigerung .^ Dien¬

stag den 10 . künftigen Monats September werden ab
dem dahiesig Herrschaftlichen Früchten - Vorrath Zoo
Malter Dmkel und 6oo Malter Haber öffentlich
auf dahiesigem Fruchtkaufhaus salvrr ratisscrrtions
»ersteigert werden . Welches denen etwaigen Frucht -

Liebhabern andurch bekannt gemacht wird . Brette »
den 24 . August 18OZ . Kurbad . Gesällverwaltung .

Pacht - Anträge und Verleihungen .

Carlsruhe . sHausversteiqeruiig .) - An der

Waldgaffe ist ein Haus mit einem sehr schönen Gar¬
ten zu verkaufein Wo ? ist im Comptoir dieses Blat¬
tes zu erfragen .

Carlsruhe . sLogis .^ Bey Schneidermeister
Klink in der langen Straße ist hinten hinaus ein Lo¬

gis zu verleihen , und kann auf den 2Z . Oktober be¬

zogen werden .

Carlsruhe sLogis .sj Bcym HofsailerSchön -

hi>rr ist der obere Slock zu verleihen , » ich auf den

2Z - Ott . zu beziehen ,

Carlsruhe . s Logis . ) Beym CreceliuS in
der Waldgasse ist im cbern Stock hintenaus eine gros¬
se Stube nebst Kammer und Küche zu verleihen , und
kann bis den 2Z . Oktober bezogen werden .

Nachricht .
Carlsruhe . sHofpital .^ Der Vorsteher deS

hiesigen bürgerlichen Hospitals für den gegenwärtigen
Monat ist fHerr Hofraths - Assessor Preuschen .

Dienst - Nachrichten .
i ) Verwilligte Amtsentlaffungcn .

Des Vogts Johann Jakob Bruder zu Hallingen den

Zi . Juli . Des Stabhaltcrs Johann Georg Kaufmann

daselbst , den zi . Juli . Des Vogts Anton Jcger zu

Norderach , den Z . August . Des Schultheiffen Franz Ober¬

reiter zn Pfaffenroth , den 12 . August . DesSchulthel -

sen Mohr zu Burbach , den ncmlichen Tag . Des ttnter -

vogts I . G . Schaub zu Gallenwcilcr , den 21. August .

2) Amts - Bestätigungen .
Des Adam Burkhards Zu Mörsch als Schultheiß , den

zi . Juli . Den Friedlin Hütters zu Hallingen als Schult¬

heiß , und des alt Bartlin Daublin daselbst , als Staad¬

halter , den Zi . Juli . Des Georg Oelers Zu Norderach
als Vogt , den 5 . August . Des Martin Abtmann Zu

Pfaffenroth , als Schultheiß , und des Pctc, - Äu „z zu

Bürbach als Schultheiß , den 12. August . Des Tobias

Vollmer Zu Gallenwcilcr , als ttntervogt den 21 . August .

Kirchenbuchs - Auszüge .

C '
a rlsruhc . sGestorbene .s Den 1 . September .

Louise Jakobine Ernstme Christiane Fricdrike Katharine

FranZiske , Väter : Herr Ernst Cramcr , kurfürstlicher

Mundkoch , alt r Monat 24 Tage , starb an Gichtern .

s .K 0 p u l i r t e .) Den 1 . September « Johann Jakoh

Hauser , Bürger und Glascrmcister , Wittwer , mit Jung¬

fer Louise Barbare Tellerin , weiland Johann Philipp

Tellers , gewesenen Bürgers und Tlascrmeistcrs , mit Ka¬

tharine Louise, . gebshrene Helmlerin , ehelich erzeugte

ledige Tochter .
Den 1 . Hyeronimus Jauch , Arbeiter im kurfürstli¬

chen Bauamt , mit Katharine Dürringin von hier .

In der hiesigen rcformirten Gemeinde den Z . Sep¬

tember Herr Karl Wilhelm Lenere , kurfürstlich badi¬

scher Stallmeister , mit Frau Marie Margarethe gebohr -

ncr Kindlcrin , hintcrlassene Wittwe des weyland Herrn

Schmid , Rechnungsrach .
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